
Zeitschrift: Tec21

Herausgeber: Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein

Band: 128 (2002)

Heft: 19: Haustechnik-Dialog

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 01.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


_^y s: M* rf '- ¦

z r ¦

-

ÉÊka%

r-
ffjKÜH «,

v 4V..I

,-

i
M*-¦

MU

**r> ^
Die anregende Atmosphäre der Architektenschule in der ehemaligen

Fabrikhalle beeindruckte die Mittelschüler (Bild: INGCH)

Imbiss in der Baukantine. Die Schüler staunten nicht
schlecht, dass ein Imbiss auf einer Baustelle aus fünf
Gängen bestehen kann: Salat, Suppe, Pasta, Hauptspeise

und Dessert. Eine gute Mahlzeit sei sehr wichtig für
die Moral der Arbeiter, erläuterte ihnen ein Ingenieur.

Orientierungshilfe zur Studienwahl
Die Mittelschüler hatten sich bisher noch kaum damit
auseinander gesetzt, dass der Besuch einer Fachhochschule

eine Alternative zum Studium an der Uni oder
der ETH sein könnte. Durch den Besuch an der Hochschule

Winterthur und an der ETH am folgenden Tag

können sie nun wirklich vergleichen.
Wichtiger als alle Sachinformationen über die Bauberufe

ist die Begeisterung, welche die jungen Ingenieure
und Ingenieurinnen ausstrahlten, sei es nun auf der
Baustelle («Mein Büro ist die Baustelle»), in der

Forschung, wo vor allem die interdisziplinäre Zusammenarbeit

mit Studierenden aus anderen Studienrichtungen

(Umweltwissenschaften, Mineralogie, Architektur,
Informatik, Geomatik usw.) geschätzt wird, und in der
Wirtschaft (Bauunternehmer, freischaffende Architekten,

Beamter der kantonalen Baudirektion).
Mit diesem Tag hat der SIA jungen Menschen die
Bauberufe auf praxisnahe, offene und eindrückliche Art
präsentiert.
Regula Zellweger, INGCH
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